
AB - Akustische Differenzierung
Der Trainer liest den Text vor. Der Schüler achtet auf das Wort 

„Bimbo“. Wenn dieses erklingt, steht er auf und imitiert mit den 

Händen Elefantenohren. 

Glück gehabt!

Bimbo steht ganz oben auf der Piste. Er atmet tief durch und stößt 

sich ab. Seine Skier gleiten über den Schnee. Die Sonne scheint ihm 

auf den Rüssel und in seinem Bauch macht sich ein warmes Gefühl 

breit. „Ist das schön!“, denkt der Detektiv und geht in die Hocke, 

damit er schneller wird. Doch was ist das? Mitten auf der Piste 

sitzen Kinder. Bimbo spreizt die Skier und bremst scharf. Er kommt 

vor den beiden zum Stehen. Ein Junge sitzt weinend im Schnee, 

daneben kniet ein Mädchen. „Bist du gestürzt?“, fragt der Detektiv. 

Die Kinder stellen sich als Eric und Mia vor. Eric zeigt auf ein Loch in 

der Piste, tief wie ein Skistecken und breit wie ein Schlitten. „Ich 

habe es nicht gesehen“, schluchzt er. Bimbo und Mia helfen ihm 

hoch. „Geht schon wieder“, sagt Eric tapfer und wischt mit dem 

Handschuh über sein Gesicht.

Zum Glück hat der Junge sich nichts gebrochen. Trotzdem will Bimbo

der Sache nachgehen und mit dem Chef des Skilifts sprechen. Im 

Gehen entdeckt er einen Handschuh in dem Schneeloch. Er hebt ihn 

auf und ruft: „Eric, dein Handschuh!“ Eric schüttelt den Kopf und 

zeigt seine Fäustlinge: „Nicht meiner!“ - „Seltsam“, denkt Bimbo, 

„wie kommt ein Handschuh in das Loch?“ Unten am Skilift wird der 

Detektiv richtig laut. „Wozu haben Sie eine Pistenraupe, wenn Sie so 

tiefe Löcher übersehen! Das ist lebensgefährlich!“, brüllt er den 

Liftbetreiber, Herrn Berger, an. Seine zornige Stimme erschreckt 

auch Herrn Bergers Hund. Er verkriecht sich unter den Tisch im 

Kassenhäuschen.

Quelle: https://www.schule-und familie.de/detektivgeschichten/tierische-
detektivgeschichten/loecher-in-der-piste.html

Viel Spaß!


